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Bonn, Januar 2008

Liebe Freunde und Förderer von Yaoui e.V.,

der Vorstand von Yaoui e.V. wünscht allen ein frohes und gesundes Neues Jahr 2008. 
Das Neue Jahr ist noch keine Woche alt, aber schon stehen einige Veränderungen an.

Neue E-Mail Adresse

Die Spamflut war so groß geworden, das der Vorstand sich entschlossen hat die E-Mail 
Adresse zu  ändern.  Die Alternative  wäre  ein  teurer  Spamfilter  gewesen.  Aber  um die 
Kosten niedrig zu halten, haben wir uns überlegt den Namen zu ändern. Da das Kürzel 
„info@...“  eine sehr weit verbreitete E-Mail Adresse ist,  wird diese automatisch in allen 
möglichen Variationen von den Spamern generiert. 

Nach der Umstellung im Dezember wurde die Spamflut auf Null reduziert.

So lautet nun unsere neue E-Mail Adresse:

schrittfuerschritt@yaoui.de

Mitgliedsbeiträge 2008

Im Laufe des Januar 2008 werden die Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2008 abgebucht. Um 
auch  hier  die  Kosten  zu  reduzieren  werden  für  diese  Mitgliedsbeiträge  keine 
Extrabescheinigungen  mehr  ausgestellt.  Als  Bescheinigung  zur  Vorlage  bei  dem 
Finanzamt gilt der Kontoauszug.

Da der Mitgliedsbeitrag nur 12 Euro im Jahr beträgt, würden die anfallenden Kosten für 
eine  Extrabescheinigung  (Post,  Papier,  Druck,  etc.)  pro  Mitgliedsbeitrag  ca.  0,80  € 
betragen. Diese Summe sparen wir dadurch ein.

In der Regel erkennen die Finanzämter bei Spenden unter 100 € den Kontoauszug als 
Spendenbescheinigung  an.  Deshalb  wurde  in  der  Vorstandssitzung  am  09.12.2007 
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folgender Beschluß gefasst:

Bei der Abbuchung der Mitgliedsbeiträgen und Spenden unter 100 Euro soll der  
Kontoauszug als Spendenquittung genügen. Auf dem Kontoauszug muss der  
Vereinsname, die Vereinsregisternummer und der Zweck vermerkt sein. Ein 
entsprechender Hinweis soll auf dem Flyer hinterlegt werden. Auf der Homepage soll  
ein Vordruck eines Überweisungsträgers hinterlegt werden, der die entsprechenden 
Daten enthält. Falls ein Mitglied oder ein Spender den Kontoauszug nicht anerkannt 
bekommt, kann nachträglich eine Spendenquittung ausgestellt werden.

Mitgliedsversammlung

Trotz  das  wir  im  Sommer  erst  unsere  letzte  Mitgliederversammlung  hatten,  hat  der 
Vorstand  beschlossen  die  nächste  Mitgliederversammlung  schon  im  Februar  2008 
abzuhalten.  Hintergrund  ist  hauptsächlich  ein  Finanztechnisches  Argument,  da  es 
ungünstig ist das Haushaltsjahr des Vereines, welches an das laufende Jahr gebunden ist 
(siehe Satzung) erst mit einer halbjährlichen Verspätung abzuhalten.

Deshalb schon mal vormerken:

Mitgliederversammlung 2008
am 29. Februar 2008 um 19.30 Uhr,

Ort und Tagesordnung werden per Einladung bekannt gegeben.

Entwicklungsausschuss

Am 30.  November  2007 tagte  der  Entwicklungsausschuss des Vereines in  der  „Zuntz 
Seligen Witwe“  in  Bonn.  Es  ging  um die  Entscheidung  welche  der  4  weiterführenden 
Projekte aus dem ersten Entwicklungsausschuss  (siehe Newsletter 05 / Oktober 2007) in 
Angriff genommen werden sollte.

Einstimmig beschlossen die Anwesenden sich für das folgende Projekt:

1. Projekt zur Förderung der Schulinfrastruktur 

Dabei geht es um so ganz banale Dinge wie den Bau einer Toilettenanlage. Oder 
benötigen die Schulgebäude selber noch bauliche Maßnahmen, wie feste Wände 
oder muss ein Dach repariert werden etc. Oder fehlen Möbel wie Tafel, Sitze und 
Bänke für die Schüler.

Als nächster Schritt  soll  der Vorstand klären,  welche Infrastruktur Maßnahmen vor Ort 
dringlich und wichtig sind, um diese dann beginnen zu können.

Hans Peter Thamm wird Ende Januar / Anfang Februar nach Benin fliegen und versuchen 
entsprechende Information zu bekommen.

An dieser Stelle möchten wir 

zum dritten Entwicklungsausschuss in lockerer Runde
am 15. März 2008 um 20.00 Uhr,

in der „Zuntz Seligen Witwe“, Königstr. 78, 53115 Bonn



herzlich einladen.

„Das Wissen ist lang, das Leben ist kurz, und wer nichts weiß, der 
lebt auch nicht.“

Baltasar Gracián y Morales (1601-58),
span. Philosoph u. Schriftsteller 

Für den Vorstand

Ulrich Scharf


